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Dienstag, 5.2.46. Sitzung mit ernsten Fragen. 9.00 Uhr Dreimärkl mit
Strophanthin spritze.

Heute gehen die Pakete ab nach Straubing, Strachwitz (durch München und
Frau Dr. Gross), Rottach–Egern durch Ausweichkrankenhaus, nach Augsburg
Briefe, Rottenburg viele Pakete, Freiburg großes Paket für Chartres.

18.00 Uhr Pater Brust SJ, Assistente di Germania [Ital. „deutscher Assistent“]
bei der Curie. Ob durch Krieg sich viele bekehrt. Caritas hier. In [Nicht
lesbar] von der Gesellschaft. Die Unterkunft in Rom.
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